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AUSGABE 


Jum Geleit 


Es ist ein schönes Gefühl unserm Klieka zum 25. Geburtstag 
gratulieren zu Können. Ale jahre dreimal -von ganz wenigen Aus- 
ahmen info 2 Drama abgesehen - istergu Seinem Klug ge - 
a allen Aktiven und ehemaligen Ahedern und allen!freudden | 

er Abkäkung Yater die neheater Nachrichten aus dem Leben und Srei- 
‚ben. des Schiongerstäens ‚gebracht. 


Nicht immer kamen, diese Mitteilungen er knusprige Wen- 
ER um Empfänger. Mehr ola einmal war das Nachrichlenbüllelin 
| Apboer zu eukaieen. Alber stels bereilete er freude ala Lebenszeichen 
allen Schwigefakien - Geistes und als Hort migineller Sradikionen. 


Oft ob seines Gewondes und seiner Dersieltung ala altlmodisch de- 
Lächelk, macht sich derFlieka geraden: eine Ehre düraus , auch ferneriin 
wait einer rein echmischen Besatzung und ohne jeden kaufmännischen 
Direklor ausszukommen und damit zu bleiben wäs er war: han beachei- 
RR aber bewährte Milteilungablätr der Mfadfinderobleitung Scywüger- 

Orr. 


eute bemiiigen wir den Anlass vum den Inihianten und Gründern 
gone allen Pens und jehjigen Mliterbeilern - vorn jeweiligen Chefpi- 
loten bia zum Seherlehrling erakieh zu danken für Ihren Wagemul, ihre 
Sorkraft Und die Ungezählten geöhferien Arbeilastunden Ihre reue, die fie 
gerade mit der heutigen Tubiläumenummer beweisen, wollen wir lolmen 
Inch kraftvollen Eimaaky zugumsien von 25 weilern Weke- ae 
BET RERe Werner Tuuyn , TOe, Abtleiter. 


Auch die Fliekaredakhon dankt bei dieser Gelegenheit allen diesmaligen Miharbei- 
tem für ihre prompte und quverlässige Mötnilte an der vorliegenden Jubilaums- 
nummer und möchte nicht verfehlen, Sie hier alle im Zusammenhang auf zu- 
n: 
Hannes Juncker 
Alber+- Kehrli, Anton 
Ernst Trachsel, Etra 
faul Wyss 
Rolf Weber . Pardoen 
Bernhard Haller, Latwdere 
Urs Schenker, Beni 
Waller Breischer, Qirca. 
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ie Beschichtedes Slicha”. 


; Mas rosse Unterneiimen, Zer Theka” stulz£ sich ın seiner Orga- 
msalıon auf de Erfahrungen, cite mi£ Ahnlıchem Ziel, in Kleinere 
Fafmen, gemachl wurden. So Bestand schon in fräheren Jahren im 


[7£ fi 
gas, sodfer — Gemse” x 1m 2. ag erschren de, Halze‘ Alles 


der. Ale diese Hl. ZBIa%- 
ehem Sind Vorlaster 005 
SEISTERU:, 
222. zur ISregL eine Warner 
es 7 il alTes er Zaunga,2’ 
ET STarß, ech ser. 
ze sawder naL Tosche von 
and geschmeder. Otzerih. 
rzele x eragehlebLe Zr/oer 
Uusfpreren Yan Sad Finde. 
zrschen Zn half. Ornamer- 
Ze sPfmickhen jedes kazıdel 
x are Farbıyge Woleiveite, Are 
deLfte Seile emIRAIL u.a.cie 
Feifrenfolge der Leser & 
sehresbl vor, dass jedes der 
6_ZxoL. meh langer als 3 
u vor a Hhegers 
derben dürfe. ZieShrlung 
murde 172 6 EogaL.von Hand 
‚geschrieben & gererchnek 
und dann persönlich wer- 
Magen. Dieses Spiel wieder. 
Aolte Sreh HIMaL EM TARA & 
warein Beweis grossenZr. 
Jers se 07 Ger TEL\ er PIr- 
Berl einer klh.aber Begers- 
Terfen, Redaflions-Kom- 
zrısston” Das Werfvolle 
der anschasulıchen Zeil- 
SchN/L war aber nich der 
Zrhalt, oter 0 aus der de- 
stehender ach. Lrlerakır 


stammte, sonders. der 


persörliche Einsatz Jedes einzelnen an einem aus Pedfänderhünden ge. | 
Aalfenen, nach eigenen Ideen & Vorschlägen erbaufen Werk: Das mühsarme, 
schöne & fehlerlose Schreiber, das Zirlwerfer & Harsteller der Zeichrurgen, das Ko- 
forseren jedes einzeimen Tifelblaifes nach Geschmack & Honnen & nıchl zuleizk. 
das Heften & Verlragen der Zeitung. All das enlwiceife eine Spannung unler 
den Buben, sobald wreder eine Nummer des Alales das Lıchl der Welf erblich- 
Ze, me wenn ein Welfereignis sich abıpielte. ; 
Ryehologisch & erzieherisch für einen Führer Gussersf£ wertvoll! 

_—In glescher Degeislerung, aber mil mehr Begabung & Jrosse- 
rem xeichnerischem Talenf versehen, hal’ denn ım Jahre 1926 „Elra” als 
(hefoilof die Redakıon des ersfen Mbfeilungsblattes des 


„Fliegenden Kastens” 
E vdernommen.. 
Ait einem Hilfspiloten (Happy) & 7 Reporler & Spedilionschef (Veto), 


Sonse einem Sefzer (Harnes af er ein Werk geschaffen, das heule noch 
Besfehf & in Paderkreisen allgemein Bewunderung » Beachlung Tindel. 
Ohne ingend' einer offiziellen Fadfinder- Zeifshrifl Kon- 
Aurrenz machen. zu wollen, ısf der „Flieka” eine Ohronik der Erlebnisse 
der ganzen A6Leilung. 
Zrwird der ganzen Fifelung unertgelllich zugesfellf, ohne dass ezize Inse- 
Pafenjagd veranstaltel oder eine Abonnenlergebähr eingezogen unrd. 
Von Hand geschrieben und gereichnef, danr litographisch reeroduzier£, 
bewahrf: der „ Flıieka” das persönliche und ver£raufe Cachel, das jeden Leser 
spüren ldssk, dass ım Schnyzerstärn mif Freude und Muf Schwierigkek- 
zen angepack£ und überwunden werden. 
Mögen, sich auch in den nachslen 25 Jahren genügend junge 
Ploten und Hilfskräfte melden, welche diese. Tradition mi£ Freude weiter - 
führen und den, Fliegenden Kasten "über alle Berge zum gesteckten. 
Ziele sfeuern.! 


Hannes. 


Im 
SINN 


u 


messen der Elrem. 
der kälte wegen bleibt jedoch kein Bfaler gu Hause. 


Wer seinen Rrhkel nicht in &eser Nummer findet, wartet gespannt auf die nachste. 


ANTon, ee in der Rover- ETER, der erste @hefpilot des 
- i 


"aber auch Rieka , der dem Flieka 
als Ser des Flieka seine Form und sunen 
verdient, Hl gegeben hak. 
tanzt den . Highland Reei!! Enetpilor bis Amfang' 1432 
im  Roverlader des P\ 


Jamborees °Birkenhead 1924 


Die erffenfiummern des Ttieka”. 


"Mein Name ist Meger, Vertreter des neusten Vervreifältigers "Mhracgerint"und 
sch möchte Ihnen gerne diese Maschine vorführen! - 50 begann date Angeiegen - 
Aeıt. Zwar wınkfe "24 ab mit der Bemerkung, dass wır (00s Geschöff in dem 
rch orbesteke) bereits ea VervreifälftigungsQoparaf Besitzer, der dem Drerstmoch 
verseme. Huf seine Trage, welche Marke dıes ser, und 104 den bekonnfer Na - 
men nannle, entstand eın wüstes Hohngelachfer. " Mh. biste, Jeder gebilgere 
Mensch ir Europa Werss, dass nur noch die Neger um Irnersten von Afrika 
oder Sonsiwie Jurmler dem Mond diese Maschine beniülzen. Sehen Sre dijie- 
se Arbeifen uer una Sre werden den Normen Ihres Vervrefäiirgers rrie Mehr 
aussprechen körnen! Wöhrena aıeser Ansprache harte aer bichlige Verlreter 
sehen umfengreichen Koffer ausgepackt und begann en, Miracoprint' in 
Aktıor zu Sefzen. 

Jef 11655 mich Überzeugen, dass Are Abzuge bei verhdli7517205377 ein - 
ech scheineroer Bedrerumng recht yuf ousfielen. Dobel kam mir der Gedan- 
ke, dass sich Jrer vielleicht die Möghetkeif brefet den " Flreka” zu Arucken., 
"Ob mon auch Zeichnungen machen könne‘ Frage ıch IN einem günstigen 
Moment" » Seibstverständlich, ichs leichter als dus, Sehen Sre auesen Grif- 
e fer, auf Sem können Sie Schreiben, Zeichnen oder wos Sie Sonst Wolter! 
Mıf dieser Antwort, wor das tefzte Aındernis gefallen und ich kouffe den 
Meparatı 

De Verkdiufer afferrerie zudem, unsere olte Maschine zu einem unmöglich 
hohen Preise zurickzunehimen, Schüchtern ragre tch ihn, wos er denn aamıt 
machen wolle," Geber Se mir eija Berl oder einen Schweren Hanumer und Ich 
werde sıe vor Ihren Augen unschadlrcn machen‘ Ich ersparte ihr re Hın- 
Prehfung. 

bes Jurcker wurde verständrgl und er lıess mir oie Morseiskrijpfe 
der ersten FLIEKA - Nummer zukommen, Mıf der Griffel Jin Ich ar Are 
Arbeit und krazle und zerchrele mühsam aıe Matfrızen voll. Enairch war es 
Ssomserf und mul einigen Aulfskröffen machten ur uns on den Druck, Der Erfag 
war niederschmeiferad. Die Mözıuge kom leserlsch una die Reichrungen g6en- 
so uaderAich, Wolzaem waglten wır den Versand und Schrieben es unserer Un- 
erfahremheik zu, dass are Sache Mahl Besser Merausskaum. 

Auf meıne Reklamation hin empjolsl Qer Lieferant a Zukunff mu dem 
Oriffe/ efwas mehr zu arccken. Beim ndchsten Mal ardekfe ch also mehr. Das 
Resultat wer werıg Besser urd dıe Mir vergeben. Ich bedauerfe ner, 
dass sch damalß em Verfrefer much der Vorscilagharumer gebrackf abe, 
aamrf er gQleichzerfig mrF unserem alten Mparat auch seiner newer " Mira- 
coferirmk” hatte unschödheh machen Können. Der „ Mirzcoprint "wurde (2 
mehr verwendef una der "FLIEKA" werde vor da an so gearuckf, wre 
alres kaufe ost Aer Tal st; 


IITOIE L 


ein Qunerhafles unfernehmen & 


Unglaublich , der ‘Fliegende kasten "erlzbl seiner 25.Geburtsiad?! Wer hätte das 
lad Sie Gründer dhd esten re ‚@enfels nicht. Jorast höflen wir wohl kaum 
or mehr ls 2o Jahren seinen 3.Gabittst RE 
SHE 
machung e Frklörung 
" Im Dezember 1926 eıschien Ser 


üblich, dass das 
nikt, Lf er da nicht 


(Kedi 
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che InterstenfagE 
Zu Tinnamziet@n 
sVEINEer MERSUS 
AST Er ME DU 

chf. Öieser 
Ye Äurs war nur 
möglich, weıl sich 
immer wieder #- 


wir ‚de u 
U nicht selbstveritänsdlich. 


das & heute richt mehr a = 

Jich it ae Tifelbilgler vearfarbr 

von tand eussumafen , die darize 
BRNO ZU SITeSier 
der bı vorlch ns 

Haus Zu bringen - me dies ın Jen eisfen 
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Us lich und ändert en den en unseres heben , immer 
mit Jponnung erwarteten ” Fk * nichts. 


Viel diuck zu den Fi im nöchsten Wertelehrhundert ! lange der 
beim Eikienössischen Luftemt in massg&l a Orserchht 
ger Lasten nicht zu fürchten ‚Class, ihm von Cheser Seite efia die den- 


Agung Zum Aliegen ertzoder WÜrGE . der 1.Chefpilot 


Ernst Trschsel JETRA 


DIE REDAKTION tm Jahre - 1927 


her habt ihr also eine Bhok vonuns. 
Jm Zweiten Stock des Kedakhons- „ 
ebävdes sind wi- selbsh. Inder AR 
Mile am grossen Frlk bin f je 
ich. Links von mrer- _.d & 
kennt ihr Happ,,ın- _ 2 
sern Berater und Pfr Mer 
Korrektor. Rechts 25° aa 5 
ist unser jung. 

ster Hlfspilof: 
Esist Velo, “if 
Kaktusfreund. 


Imersten Stock 
ist unsere Druk- 
keres. Diese sicht 
unter der Leitung 


von Hannes, dergeo- 1 4 

de eine Beige Be we 
Zur Sch nelljoresse x 
hinüberkrägt. ar 


im farterre sind die 
umfan re;dhen Ver- 


RER - st bei der sie zunehmerrden Abonnentenzahl Jurch- 
dk 


| 
| 
| 
j 
ı 
i 
| 
| 


! 
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Auf dem kalender steht 
immer die Zahl des 
Zuges, Jev das nachs2 


Mal den fliegenden ka- 


Sten verhragen arf. 


NB. Der Kanarienvogel 
auf- dem Dach gehort 
nicht zur Redakkon. Er 
sr euinem andern davon. 


lags-(Trm Gebäude des en In der Hasche 
efpilelen gibt es zes, auf meinem 


nech heule , anno 
[450, einen vers. 
de,- Sober) und 

Spedihonsräume. 


SE, Tisch ür 
nr Wasser. 


NAlle ETR A 


u Ar Sk hr % | 
Wu a Im% Ll 
Das geht 50: Nach Redakkonsschluss blickt der Chefpilot finster_in sine Redak- 
honsmappe und wird bleich, weil wieder viele Rerichk fehlen. Telephonisch wer- _ 
den die Ilfspilolen alarmiert. Dann halten sie Kriegsrat, dh. sie impfen öber 
die nzvlässigen Mitarbeiter ( Zugführer) und (weil eolzdem die Berichte 
kommen) machen sie sch auf die Socken: Ielefonisch, a Velo, per Tram 
u Fuss und auch noch anders suchen sie den Fehlbaren nahe zu Freien und 
urch längwes Billen und Fauchen in den Beril dev ersehnten Berichtleingzu 
elangen. Dann müssen diese behandelt un änz- werden : Hräppy kor- 
igiert die Druckfehler und überseht auch Sonst ins Deutsche; Velo 
ibt, was fehlt, unleserlich odew unbrauchbar ish neu, und der Chefpi- 
let (Ehya) k H mik Farbskft und’ Schere und sorgt für Bilder. Wenn 
auch das litelblatr se ist, wird alles schön eingeördneH, nummeriert & 
dem Hannes gebracht: 


Dann kommen aber auch schon die ersten, bangen Fragen: "Warum erscheint 

das Blatt wieder solange nicht!" Ja, wenn“ ihr SChen könntet, vvas dev 

Hannes macht, dann Wörder ihr euch nicht mehr wundern ‚sondern jedesmal 

tim Erseheinen einer neven Nummer lauter und länger ausrufen : '! Yuma, 

a kommt schon wieder ein Fliegenkasten! Das Seht ja wie Un gedler 
1: 


Also der Hannes : Der silgf nachls an seinem Tisch, halt den Atem on, tauchr 
das Tuschleierchen in eine durchsichkge, wasserklare Spezialline und malt 
beim Mondenschein einer Buchstaben links oben auf eine Eiweiss papier 
blaltsesie , dann tur er einen kuchhigen Schnauf , warter bis der Wind im Zim- 
mer sh wieder gelegr hat, hält“ den Atem an und segt den zweien 
Buchstaben neben ; ersten... -- _ Wem. $o eine Seile fern ish, dann 
ch gewöhnlich ie Some hinter dem Dählhölzli empor & das‘ Morgen- 
st bweir: 


Weichen vergehen, Hannes ist ferlig. Die Eiweissbläfter kommen inlie Liims- 
graphie und werden auf Steine abgeklaischt: Dann kann der = ein. 


v 
aller Schwyzersämiur — die dan lade (Aovo Stuck . heute IoSo, der 
Seßer) ohäiehen. A ae Me. Pete den Abende, itreien die Kunst- 
a bemalen unter der Aufsicht. von Hannes das Titelblat- mit 
ächkden Farben, während Frau Juncker den Künsten emsig die Sirup- 
gläsernachfüllt.. .. So ensieht der Vier farbeindruck. 
Am drauffelgenden Schuifreien Nochmiltage liefern die Züge der Reihe nach 
die tal finfer welche , jedem Schwy$ersfämler = at (von Rover- 
gruppe” übel’ adressieyt) persönlich nach Hause bringen. 


Aus N23. Johrgang IM. 
40 


Verse: fardon. Helen: Latvdere. 


1. Pal und Peter, mcht mehr Knaben, 2. Arm En Hrn dach 3. Sehr er a 5 
selten sich geschrieben haben . Al verruckte 2 eg Wenn ale Bude 
Und so ahnie keiner dies : haust- ineinem kleinen Stöblein, "Rltonk allzueinfach, des 

dass sein Freund auch in Paris. kochk Kartoffeln sıch v. Rüblein. besser kling# doch ußalik: es". 


R = 


4. Aber was hreibt nun derfäter! 5. Iher siehter in Kennerhaltung 6. «.. Wenn man des lälemies dar 
Er ist Journalist. Versteht er iin Salong für kunstyestaltung, sa & schade um dıa Farde.>” 
wenig Zwar von vielen Sachen wo auch hangt ein Faliklesto. Wenig glöcklich solchen lobes 
Iür er doch Artikel machen. die kritik schreibf faler preste. Liegt der Pal die Sucht des Tobe 


ae Pinsel, der nach 0 8. Doches kam nicht zu dem Ihieb. 4. a ich Lsissen was du West 


en der beruhen x blieb Ve ne hefze 


d voll grüner 
kur er oflcbald en beiden ubr ig nun zw . „Nein, doch fohrst duscheint mit 
ir Redaktor en fal liess ae seine Eine all3uspikge Feder!" Wir 
A 


* TAGESZEITUNG 


Voller Unruhe, eine. kaglich. sich niederholende Hast: des 17 der Betrieb einer Tageszeitung, 
de ein, zwei oder dreima/ im = in longer ‚halten das letse der Neueste ‚das eben eur 
Rassierie ihren umgeduldgez kesern zı Gesicht briagjer möchte . ferzschreiber uad Telegrenam- 
boten, Josgohon und Nerodaktylos nehmen dıe zur eler Wel- einlaufenden Berichk ab - wa) 
meöferns Ist mehr foff vorhanden ‚as man a verwenden kana ‚Jean wer einen 
Bericht verfast, wird Usfd+ bezahlt und eine danze Armee yon Reportern. 6 sidndig trer- 
1a, sach. Nachrichten, ım Karpf um das k a Gdler. 
a die efaaschiner. , das Bei der Giesimaschine brodelf und eı Orig stösst die 
ationspresse Hunderte von. Zeitungen. in der Minufe us, dIe sofort vor Ierkatt 
und lerträgern. Ziberaommer ‚Und rasch wenigen Junden beginnt der Tanz 
von. Neuem‘, das ist che yeszeiung... 


Voller Darake , eine slle vier Monate sich. wiederholende Hast: des ıst der Betrieb unseres 
FLIEKA ‚der er, zmei oder star aheimal m. Jahre des sen Idaget Bekannte ‚seit Nocken 
wad lornstern tmicht mehr Areke auf 16 Jeifen frensu bringt. Keine Tamschreiber rstfern, 
hundertme! bestelie und zujesicherie Berichte kommen — richt; Telaphonisch beschafte 
Iaformstionen. bilden. das (ie dr selbstrer fasste Berichte des Chefpilatern _ wrzdeuc 
7 Reklamationen, 305 em Leserkreis. Einige 96e oder Wochen rasch Redsktiorsschlass- 
‚je 280% der Güte der von ofen Berichtexsialterr genellten ZH - ut der off: 
beissmmzen., werden Jbezieltinfe und Ybes@/spier beschafft, & olsponierf und 
daran in Ybezislschriff nait iölfeder und spezielle Sordjelf Suchstsbe um. Bucasisbe 
ee: Ja Rersonslumion. sind die Funktionen. Ces | , Redaktos, Recdsktors- 
sckreits , Kilfsredsktors, Ezers, Mustrsters, Metfeys bei ılım. verein‘ : dem Chsfpilofer. 
Näöchteßng silst er eiber seiner Arbeit ‚um. tagtüber den lichten seines zivilen Neberbe- 
2; Fageazı Können .. Jann. wischt er Jen Kaweiss sb, fröft raler holz scae Arbeit 
Öjeusfrasse , wo die Btuckerei Wehrlin. » ©. die beschriebenen Seiten. suf 
terie Seine sbklatscht , der frobesbzug” wird‘ beöuischter , vom Hin. für get be- 
Turden , die Auflsyfe ksar werden : der FLIEKA kann sterrer . Und nach. 
wenigen Mper und Nochen bepiazt der Enz von Neuer. Das st oder TLIEKA ... 


chrell und Sera zu inforrıeren und vachlich zu kommentieren. (st aberr- 
tes Gebot für die TAGESZEITUNG — 3 ” 

Unser FLIEKA sber A/ und soll ein lebendiges, , rückschauer.dles Bild unserer 
Pfadfindersbfeilung SCHWYZERSTÄARN ‘sein . Dark dawrı , vera Ju ein- 

mal’cie Ehre hast, @l Reporter, Jekeushff oder gar Chefpilot berufen zu werden. 


Berii , heipilet im 21. 222. Rugjahr. 
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Der Fieka, was er will. 


Ja, rermutlich eine Zeitschtiff sein mir der bestimmten Absicht, dıe 
Mitglieder des Schugzersfams auf eine eigene Art und Heise zu unterhal- 
ten. Jass er ihnen zudem noch alles Kıssenswerfe und alle Weuigkeiten über 
den Betried in der Föteilung Zutragt, ı5# klar; dos mil schliesslich eıne an-, 
dere Zeitschrift oder Zeitung auch. Und doch, 15 es wirklich nur der Hunsch 
nach einem allgemeinen Mifferiungsblatt, der den Aıeka immer hieder 2u seinen 
Entdeckungs, Idgen inner - und ausserhalb des Schugzerstarms Sharten lässf! 65 
Zird mit ein Grund sein. Aber hast Je nıcht selbst Schon einen Unterschied de- 
merkt beim Kesen irgendeiner Zeitung und Beim Lesen des Hiekas ? Nafcırlich, 
Has der Fıeka bringt ı5t doch nel spannender, lebendiger als Has Kir in der 
Zeitung lesen. Alles 154 lebensnah, ie wenn wir es selbst erleßt hätten. Und das 
ist gerade der Unterschieß, Hır gehen mit Beim Lesen , Mir erleben das Jager 
nocheinmal, im Frühjahr stecken #ır plötzlich wieder für Kurze Zeik im Ökrlager: 
ls en aır uns beim Lesen der Holfsseite plotzheh nieder im Hrefen Jichen- 
‚gel als Korer steigen uns Örinnerungen auf an längst Vergangene Jommer- 
lagerZeiten. Der Altpfader begeistert sıch an den Taten und Untafen seines” 
Zuges. Dieses Iitgehen, HMiterleben und sıch-wieder [ung-fÜhlen , dies 15# das 
Geheimnıs des Fheka. &r Bringt es fertig Alle und Junge Zusammenzubringen, 
er liefert den Kif zur Bindung des ganzen Schnyzersfärns von 1913 Bıs 1950. 
Jos ısf nun aber gerade das, Has der Flieka ui: Yen allen Schuyzerstärn- 
lern Berichten Über das /un und Leben der jungen, den Jungen Schnyzer - 
Sfarnlern aber erzählen Über die Arbeiten ıhrer Kameraden Ber den Kolfen, 
ifadern und Rorern. Hus diesem Grunde steigt der Fıka immer Mieder zur 
seinen Flügen auf und hojen Hır, er werde dies nech lange Fun. Circa. 


REDRKTIONELLES —— 


A 


Je kürzer ein Arhkel, desto würziger ist er, vonusgeseht 
dass er nich" ohnehin ous leerem Stroh besteht... ( 


Ein spunnendes Erieinis, milten aus der folle der Begebenheiten eines 
Lagers herausgegrifen, vermag im Allgemeinen mehr 3u pachen 
als eine allgemeine Lagerbeschreibung‘ mit den üblichen Wendungen 
wie: - 


Diesmal meinte es Rtws..... 

... wir machten dıe Umgebims unsicher 
den Höhepunkt Jes -gger% bildete». 

„. der trafiiionelle .. . 


Zugföhrer, merkt euch das für den nächsten Stalagerbeacht-! 
13 = 


Ss tp° So, 
IDZIRNIf 24 Ana N FATAL SEA: LEE 
IR Sri ii ER N (A ER NT y vi y\r "a 
KARSTEN ISO 
Zusgmmen mit dem FLIEKA- kann auch der APY seinen 25. Geburtstag feiem. Es 
iS dies, wie unsere Geschichisforscher &inleuchtend nachwaisen ‚kanreiner Zufall: 
Anno \g25 fand bekanntlich auf der Klänen Allmend zu Bern das erste Schweizerische 
Bundeslager slalt, welches zu einem Sehr Schönen Erfolg wurde und damit unserer 
jung einen beöwtenden Auftrieb verlien. An den Arbeiten zur Durchführung 

des grossen Anlasses beteiligte sich der Schwyzerstäm eifrig , war doch die 
Leifung des Lagers Zu einem Wesgakigeh Teil Führern_ aus “unserer Abtalung 
Anverraut: Oberster Leiter war der damalige HFm., Bieri- 


Neben den Aktiven fanden sich 125 auch verschiedene "Passive" wieder einmal 
Zusammen und fühlten sih im alten Weise sogleich heimisch; sie bedaverten 
Nur, untersich und mit der Abteilung so wenig Kontakt mehr zu haben. Es wur- 
de darauf beschlössen, diese Gehreien alle in einer besonderen Gruppe als 

1 a inder" Zu vereinigen. Zu Beginn des Jahres 142% übernahm sodann 
der Gründer des "APY "Schwyzerstäm", Oftm Hannes Juncker, die Leitung des 
Verbandes. Durch sein mermüdliches persönliches Wirken Verstand er &s, die 
Verbindungen vieler alter Schwyzerslärnler mit der Abteilung aufrecht zu er- 
halten, wofor wir ihm alle zu grossem Dank verpflichler £ind. Erhat diese 
Au neben seiner Arbeit für die Abteil und neben all den Sorgen um 
unser Heim, wie eine Selbstverstänllichkeit auf sich genommen. 


Zu den ällesien Getreven, die hevie noch unserem Verbande angehören, Zählen. 
Hans Wein, Kurt Weller, F. Bandi, Hans Rahm , Rudolf Zehnder, Hans“ Baur, 
J. Schaufelberger, E. shori, Rene Fahlisch, Max Müller, W. Albrecht; R. Daut, 
Walter Sterchi, 0. Zuber, K. Balilmer, Max Brunner, W- Ledermann , Filz: Geiser, 
Armin Ikaller | Th. Jordi, Henri Scheidegger, Erik |}arrweg , Hans Nitscnmann va, 
Um nur diejenigen zu nennen, die schon vor Ende 1428 dabei waren. In den. 
ee nahm die Zahl der le weiterhin beständig zu. All- 
jährlich ‘wurde zu einer Hauptversammlung eingeladen , wo_man Sich wieder 
&nmal af, und wo tradihonsgemäss am inFeressantes Referat oder ein 
Flmvorhrag geboten wurde. "Dazwischen gab es ab m: Zu kleinere Voran- 
Staltungen, indem der APV zu den Vortagsabenden der Altrovergruppen 
üingehden war: Vor allan aber besuchte man die grossen Anlässe 

der Abteilung, nicht zulegt natörlich die Unterhaltungs abende im fasind 


Besonders wichtig war dabei immer - nichr nur die Verbiniunsen zu 

unSem auswärkgen Mitgliedem - das Bestehen eines emeinsamen | 

Mitteilungsblat<s, des ° "liegenden Kastens!. Gerade “um den Kon- 
takt mil" den Ehtmafigen aufr&cht zu erhalten, wurde der Flieka - ein 
Jahr nach Abschluss des Bundeslagers - gegründer, bzw. konsmuiert: Und 


a 


aus diesem Grunde Scheint ©s angebracht, dass das Abteilungsblalt und der 
APvr ihr Jubiläum gemeinsam feiern. 


Dem Flieko is- es nämlich auch zu verdanken , Öass ‚gar APY, allen Wider- 
wärhgkeiten zum Trol, die Zeit des Vrieges ohne grossen Schaden überstand. 
Hannes Juncker übernahm damals für eni Zeit wiederum die Lülung' 
dur Apteilu undkrat, nach IF- N ehrig > ununterbrochener en Keil; 
1942 das > Apr - Ohmennis = hot: kcheis ab Am 
Kl ich en Programmes War in der feldgrauen an nichr zu denken, 
die Vakgkeit des APY nie ganz Brlanmte. Umsomehr galt es, 
nach Le sende "Nas. die Aufgabe, der ee rechzeikg "anzu-. 
packen. Nachdem Ikenri Scheid ger dem Verband in schwerer Jet vor- 
geslanden war, wat er die Leitung \aab an Armin aller ab, dev mir 
frischem Mur und grossem Elin zu Werke ging. Es brauchte aller - 
Hanf Geduld, At illen und Opkimismus, bis’ wieder was Leben in 
jen erstarrim APY Lam. 


Als erster Erfolg machte sich eine sehr slarke Zunahme des Mitglieder- 
bestandes bemerkbar, was vor allem KR uneymöüdlichen eh 
Fähee antge gleit Zu verdanken war. ann | begannen her als 
Kan 6 führten ep ER kräge Besichlig on nv rige Du 
Zu Enten Er - was, sehr wichig war - auch ef Balees 
m? sich wieder um ihren APY een die Ban desieilv 
DB beschä fügte sich demals intensiv mik le. Altpfad| de, 
wie sie Sich auch hevie immer wieder damit b 


ie interessanten Grundgedanken, wie sie wm Ee Brm. Dr. Lovis en 
el entwickelt und verireien wurden, sind seit Jahren ung. wäsend- 
Haller war stets besbrept: diese Gedanken bei uns ind ie Tar umsehen 
und seiner Arbeit war ee Schon ein Schöner Srte eyes 
Ba er = in N antenalvorstand Bern- Nare 

tr um sich dieser ‚Autgane widmen Zu ee Kr 
= dar Zurück, JesRPV , steht" uns aber immer noch als Bei- 
Stier mit Rat? und far zur Seite, ee sich ja auch Yannes Juncker 
seit 4942 nach wie ver unermüdlich für Seinen APV einseßt- 


Dieset Ver hraven a uns ein Ansporn sein, die Mrbeit im Geist und 
Sinne weilergu suföhren .. Wir danken all denjenigen die Sich mit Er 

für die Entwicklung = ver 1 Schwy% a ES haben; ebenso 
allen Kamerosimmen 2 lameralen ‚> Ferch ebung’en mi$ Wohl- 
wollen und Interesse begegnen! 


Wusche 
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Das Sparcuhroun nes HFm 


_Der Schwiszerstärn hat ein arbeitsreiches Jahr hinter sich. Neben dıe hadı- 
tıonelle Söhigkeit, deren Höhepunkt der wohlgelungene Schiyzerstärntag in 
Meiningen ee mat die Arbeit für die zwer Unterbaltengtabende im Mat 
im Catıno und ein recht ıntenarer Verkehr mut den deufsichen Padfindern 
ton Kkarlsubhe (Baden). 

Sie Beiden UR hakern den erwarteten Grossbeusch und Haren ein voller Erfolg, 
obgleich das Stick Ganz andere Hege ging. Sen Abtei lungsfinanzen Srachten 
Je die erhofte Erleichterung. Der Jchgzersförn Konnte Meder einmal Zeigen, 
dass er noch imlilande is#, eıne gemeinsame grosse Aufgabe zu Bemahtigen.Jogar 
die Kover Karen in Scharen - seherf oBkommlıch lückenlos - daber. 

Ven Karlsruhe Beherbergten ir im Freihjahr £ Venner -deufsche Komels - 
dıe unsern 3. &rer- kurs mitmachten. Im Jommer machten Hıir dann erst- 
mals den Fersuch mit einem Föhnti - Austausch, der 6 jungen SchngZer- 
Sfämiern Gelegenheit gab, ddwestdestschland und die Gastfreundschaft 
unserer Karlsruher Kameraden kennen Zu lernen. 


Jos hervorstechendste Breignis aber ı5t die Neugnindung von } Fähnt, 
ein lebendiger Berreis für die heufe wie je Vorhandene Zugkraft der Pader- 
idee. Jre Fähnlı Bussard, 34, Habıcht, 35 und <Jrerber,36, Örlden den neu- 
gegründeten grönroten Zug, die Fähnlı Fischofter IF und Marder St ver- 
faufıg dıe Sektion IMinchenbuchsee des f Zuges. Jer 4 Zug hat sıch 
um dıe fähnt Krdhe und Hecht rergrössert. 


Am 2e. Jezember 8 im Anschluss an die Haid Heihnacht- im Heim der 
Jahresschlusshock der gesamten rührerschaft aller Skıfen stak, Zt dem ıch 
"Richt nur alle akııren Adhrer, sondern auch alle Ehemaligen aus dern AV 
herzlich einlade (ca. 2o15 Haimsaal Güctzi mitbringen). 


Allen Jchmyzersfärniern , Jıe ıch ım alten Jahre ruchf mehr Sehe, Hunsche 
Ich frohe Festtage und qufen Jahreswechsel, Homoglich in Schnee und Jonne 
eınes SKılagers. Heiff mit, den Schnyzerstäm auch im kommenden Jahre 
in dıe 6lefe und ın die Breite Hachsen zu lassen ! 


Allzeir Bereit! dwer Hm He. 


Mader des Jchuyzerstärns, die um dıe TTomotion im Frühjahr kampıfen 
müssen, und 2 dıe in irgendeinem echulfach Machhilfestunden durch 
einen diiern Kameraden Benötigen oder winschen, melden sıch Beim Kerter 
der Faderstufe. Unsere Korer haben sıch Bereif erklärt, im ersten Guarkal 
’?51 Nachhiffestunden grafıs oder gegen eine Klee Goeserentschadtgeung 
Zu erteilen. Cıreg 


Ein rechter Schuyzerstärnler gr6f den Fieka auch seinen Öltsın zum Lesen. 


ee en > 


» FÜHRERVERZEICHNIS = 


1. DEZEMBER 1050 


ABTEILUNG 


Abteilungsleiter fm Kuhn Werner, Dr., Jubilaumssir. 13 Tel. 

Stellvertreter POfm Bretscher Yalter, Kirchstr. 18 

Abteilungssekret&e Oft Viktor, Burckhardtstr. 10 

Abteilun kassier Reust fritz, Monbik ustrasse 6 

Mitglied£rkassıer Ruth Walter, Weissensteinstr. 51 

Zugskassenrevisor Trachsel Walter „Brück feldstr. 23 

Vu 8 ‚sport Schori Martin ‚ Naspelweg 32 

Material I_ r Markus, forrersttässe 20 

Material il Martin, Habsburgstr. 9 

Materiälrevisor are 

Adressen + Administwst. Witscht Rudalf A tasse 16 

Spezislexamen Breischer Alfred , Gräneckweg 14 

Flieka Friedti Benz, Willadin 

Abteilungsgeistliche Zbinden Est, vom ge 
Haldlemann Erieh, cand.theol. ‚ flossstr. 28 


ROVERSTUFE 


Stufenleiter Rofm Haeberli Enis Georg Buchseeweg 30 Köniz 
Sekretär Steiner hanns ‚Dr., Sprünglistr. 
Kassier Dysii Rene Beunden deinsse 12 
$tabsmitglieder Rfm Moser land, Gottnelfstrasse 20 
am Steiiler Theodar Könizstrasse 65 
@m von Erlach Louß Philipp, Ostring Js 


1. Samm Arm Ammann Kurt . Giessereiweg 9 
2. Stamm Rlfm Lenz Hansruedi, W. en . 28 
3. Samm PFm Koestler Guido, Au 23 
4. Siamm Rfm Messmer Heinz / Neubrd&s. 116 
5, Siamm Rifm Bänninger Gerhard 5 Mittelstr. 44 
6. Stamm Rem Beutlei ierbert, Hochfeldstr. 96 
L Siamm ‚ Röfm Müller Hansjörd , Gartensir. 1o 

8. Sfiamm Rrım Tschantre fr lentulusstr. 21 


17 


PFADERSTUFE 


Stufenlefter POfm  Bretscher Walter, Kirchstr. iS Tl. 58820 
1.Zug fm  Haenssler Fred, "Mittelsir. &i 63956 
Im _ Haenssler Rolf, Mittelstr. © 6 59 56 
2.2ug fm Burren Älfted / sandssinsir. 74 
fm Oefiker alter” Dufoutsitasse 23 447ol 
Ifm Schroeder Rene, fin ar 65 280 38 
Ifm Renfer lanıs,, Röhrw 519 03 
3.Zug Ifm _ Trachsel Rolf, Brück: = 2 22652 
4. Fm friedii ‚Benz, Willadin Hi 40725 
Am ee Alfr cd, ür 14 Ao4 So 
Rs Bra er b== Bei 42a 624 71 
5.2 fm Schänziihalde 33 260 36 
Im Sr a , Kalchess 4 52.0 
x Jfm Winterberger Rudel! 196 ( Omundig. 4 2 
6. Zug rm  AÄlder Erwin, Schäflisttasse 2 
Im Weber Jürg, "desseistrasse 41 Wabern Se 7 
7 ag fm  fämmerli%ustay , Blumenweg 1 20835 
fm Mamie Weiter, teiweg' & . 376 2% 
Jfm Forrer ans, Böcklinstre 8 43398 
Ifm Senn Walter ‚Laubeggstissse 53 49133 
8.8 Jfm Haldemann‘ Eich , 28 444 8% 
Im Tärler fans, - Goss&tstr. 31 "Wabern 526 6 
9Aug Im  Schärer Roland , Schönsithalde 33 2603 
fm Plüss Marco , Brü rückfeldstuasse 57 
WOLFSSTUFE 
Stufenleiterin wofm Peter lielen, Dom De 
Meute IT. IWF  Kaser ‚teidi _ Eichh6 str. Jo, Wabern 52583 
L, IWF  Zurbrü ristiane ‚Brunnmalistr. 72  & 8602. 
Meute IL WF _Wanner Eisbeth ‚ Schulweg 7 37246 
= JWF Bauen Gaiherina , Schwarztorstt. 1 5 AL 52 
Meute V° WF  auen Agnes „Schwerzteistrasse 1 SALE 
IWF Lehmann (selolte, Wyttenbachstr.2s 
ALTPFADFINDERVERBAND 
Obmann Wütsten Hans-Ulrich, Mittelsttiasse 58 20908 
Sekreiär Mesimann Bernh, Ir, , Mneneg 47, 47 ‚ Liebefekd s 7716 
Kassier Böckli Hans, Denzlersttasse 12" 30021. 
Beisitzer Juncket Innes, Sulgenbschstiässe 22 Seel 
vr 2 kaller Armin , "Lentülusıam 22 5 79a 
Breischer Schenker Rute, Kirchstr. 15 5 «8 
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Aufruf an die ROVER 
des Öchmyzers/ärms 


Aus Eurer eigenen Schulzeit u155# Jhr noch genz. ‚dass Jas Hintersemester mit 
Schulaufgaben reich Bespickt. Har, dass aber insbesi-ntere mie Neujahr -als Auftakt 
2u den tm frühjanr fällıgen Promotionen - die Schutierer ganz gehörig einsetzte. 
Moncher hat sieh mehr als sonst hinter dıe Schulbucner sefzer; . müssen ‚Molife er ruchf 
skieren ein Hugbiller zu erhalten. Einige haben den Hug wohl auch gemacht, mussten. 
dafür aber dann dıe Facderer Ser kürzere oder längere Zeif berseifelassen. 

65 gibt auch heute im Schwgzerstärn Yader, die recht zah um dıe Tromohen im früh - 
yanr kämpfen mussen . Jiesen Zu helfen ver dıe Aufgabe der Rorerskufe im KM - 
menden ersten Quartal 1981. 

Rerer, die sich in einem oder mehreren Fächern eines jüngern (Paders annehmen 
Mollen, melden dies unter Angabe der Facher, des Hochenfages und der Tageszeit, 
2u der ‚sie für diesen Unterricht verfig: ar Sind, brs 31. Jezember an Greger. 

Der Leiter der Paderstupe Kird diese Korer 2u Beginn des neuen Jahres alsdanr 
milden betrefenden Padern in Jerbindung setzen. 

Jass dıeser Dienst am Kameraden nafdrlıch unentgeiduch oder höchstens ger 
‚gen eine Kleine Spesenentschddigung Sein soll, Versfehtr sıch von selbst. 

Darf ich auf dıe Mitarbeit der Rorer, dıe sıch der Bedeu tung des AHortes 
"TMENEN" benusst sind, Zdhlen ? 

Jeb danke duch Zum voraus da für. Gregor: 


Metern 


22 72 Aanıpefer hofmann 4A 2300 Mare Kufer HI \23:7 Feter Kahn 7. 3o 
EIN TRIT TE 22.83 Bugen Iurd 4.8 |2301 Kar Häbert HL 123.8 Nartin Iiheidegger 8.32 
22£4 Kudoy- Keu 4.23|2302 Un öhrensperger HI \2319 Peter hatzli 
12262 Pbler Gerber E122P5 WBter KMicnher 5.112303 Hanz Fink X Z2|2320 Bruno Arn 
2265 Bmes# Mule HL\2246 Mar Falb #.12123 04 Ro/f Brh A L | Fortsetzung nächste Seite, | 
22 67 Jürg Aeichlimann H 4 |22 G7 Hansraedı Heller #.25\2305 Peter Hehrti AL Ve hner | 
122% Roif Richt MA \2268 Peter Jarster d. 7123°# Urich FriKar Hi 
122 77 Martin Küng. Hi |229 Peter Brand 9.342307 Andre khindler HÄ| Eduard Meller 2.6 
122 73 Arthur Fegbh Hi 0 jo Jorg Kocher 3.3. 2306 dfgphan Kurth A| Kuno Gygar TAN 
122 5 Halter Pillheim HI \22 91 Albın Kutter 9.36\2309 Feter Berger F Jürg Jegesser 1.2| 


2255 Samuel Jpreng HA \2292 Erst Heber 9.36|23To Eduard khärer X XY| Martin Studer 7.22 
2276 Beat Hegg A # \22 93 Bemhard Fahrnı KL |2311 Hans Küng W X | Hansruedi <eemann 1.30) 
12277 Wei Bischhauen 4 711294 Wilhelm Himmer HI |2312 fictor Kettenmund KH £ | Hans Berner 4.28 
2274 Herbert Töle- H 72295 RoifLertoif AL |2313 Fritz Ertn 7.2 |Aalter Maurhofer  ?.15\ 
2279 Bernhard Rychen HF \2296 Rene Bihler AL |2314 Reif Mader ?-1°\Hermann Bechler | 
2266 danz Landof HJ \2297 Roland de Lonol ML |2315 Alali Wikitn €. \dre Mönch 
4281 Romeo Salder 1.1 \2298 Klaus Zang 4 712316 Franz [homer 17.22|Martın dein 
2282 Perer Frei _ 1.30|2299 Mathias Bamer# HL Kurt_Moser. 
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MUTRI 


Eintritte /Forss.) 


l.Examen (For. ,) 


.Examen (Forts) 


UNEN 


Öignalist 


Rudosfp I 7-To\ Mansueli Zäderach 5.32 
2327 Bud. Haberli 7.30| Rolf Mader }-fe| art Moser 9,.34| Hansruedi deemann 1.30 
2322 Taut kegg 2.38| Peter Steller ?:To| Hansrudeif Maurer 9.34, Kuno Üygas Tat, 
2323 Beat Hönger ?.37| Hamsuch dengärtner }.fe| Martin Hein 9.35) Theodor Abelin 3.5 
2324 Peter Kobel 27.37) Peter Kaufmann 2.15) Hans kossli 9.25| Marcel Zbinden €. 
23.25 Herner köffer 2.37 Ah Reppti F-1s\ nl. Emmen Hans Bürler 0.2 
2326 Peter Lerch 737) #an-dieter Sgger F.2| — K och 
2327 Heinz Brachse! }.38| Hansruedi Steter 6.24) hans Berner 4.28 
2326 Herner Gschanz 7.32) Max Pai/b #.12| Jorg Kaser 4.8 | Martin Studer 1.22 
2399 Wer Berfchinger 1.1 \ Hilali Mikitin $.F| RichardLohner 6.4| Fonandtuder 1.1 
2330 Pater Wellman 6.26| Kurt Moser 9.34\ Abpbon Ehrensperger }.15| Martin Mammele 1.30 
2331 Rop Rötklisberger .1o| Hansueh Maurer 9.34| Hans Niederer H.1F| Theodor bein 3.5 
2332 Rudorf siuder 9.36| Jean-Merre hardmeier 4.34| Tter er 4.28| Jürg dansli 3.6 
2333 ne Marzhalcer M I| Wnch Holh 9.34) Erik Blum erg 8.3 Jörg kaser KLAR, 
2334 Andre’ kischer 1! Martın Hein 9.35| drıe Münch 6.21| Peter Spreng 42% 
12338 Gcrard Mer HK L\ Hans Hoss 9.35| Peter Joss 6.21) Rolf Bay 5.8 
2336 TBler hofiteler H r| dans-Jerg Heiner 9.36) Heinz Agasft 6.26 Taut Götte ST 
2337 Tau bohulti  # Y| %ter Brand‘ 9.34 Disayaınes Rene kehein 5.1 
2338 Kalter £Zmahlen 2.13| Jorg Kocher 9. S Jean-Lou's Zeerleder 5. 32 
2339 Heinz Master 6.26| Jörg Marc 5.11) Ueli en 4.23| Tkomas Surchi 8.32 
1 Hermann Böchler 5.32) Hanspeter Bärkıhı 5.11 
1. Examen il.Examen Hophan Öhrensperger f.15\ Alfıed Kellenberger #.12 
Eugen Jud 4.#\ Hannes Stöckh #E| Saandouısleerieder 5.32 Bernhard Alder 6.4 
Kurt Sienschmud 4.8| Kurt Ienschmd #4.8|\ Peter Joss 6.21| Heinz Argast 6.26 
a Temoseli' 4.2#\ Furg Oberhoizer 4.19| HansrwÄoif Maurer 9.34) Peter Haller 07 
udolf Hess 4.23| Bernhard Alder 6.4) Hans dosshi 35 
4.23| Franz Kessler 6.26| Kurt Moser er Kundschaf ter 
Ag 4.19| Jochen Rott 6.17\ Martin dein 9.35| Hanspeter Barkchı 5.1 
 Jheter Jonderegger 5.11 Edgar Kalther  6.IPK- Fredi dmch 5.14 
Ko Knaus ei Ss. Malkneg ?. 2 führende Jung NEE 1 2, Hegar 9.36 
Henz Lyo#b S3| Erwin Klein 7.25| Max Mäder 7.10 : 
nee Rolf dep 7%) Halter Ahaus 72 Jungfeldmeister 
Kirg Day S.11| RudeifReppli 2%) Kurfsschafrofb_?.25) Marco Plüss 24 
Teter Christen 3.1M\ Berirand Baur 35.11 |Redaktion: PRA Presse: 
Urs_Hönger .foj_ Halkr Magelmann 5: Ti 
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